
Volkes sind. Private Unternehmungen sind in der Holzindustrie 
65 Prozent, in der Textilindustrie 38 Prozent, in der Leichtindustrie 
62 Prozent, in der Zellstoff- und Papierindustrie 48 Prozent und in der 
Lebensmittelindustrie 56 Prozent aller Betriebe.

Die monopolistischen Banken wurden in V o l k s b a n k e n  ver­
wandelt und das ganze System der Finanzwirtschaft verändert. Heute 
sind die Volksbanken wichtige Instrumente zur Durchführung des 
Wirtschaftsplans, zur Kontrolle der genauen Einhaltung der Investitio­
nen und zur Kontrolle der Finanzwirtschaft in den Betrieben des 
volkseigenen Sektors.

Durch das S c h u l g e s e t z  wurde die Bahn frei gemacht für die 
Anwendung der fortschrittlichen Pädagogik, für die Überwindung der 
Rassenideologie und anderer reaktionärer Ideologien im Schulwesen, 
für den Einzug des demokratischen Geistes in die Schulen.

Diese Erfolge ermöglichten es dem Parteivorstand unserer Partei, 
am 3 0 . J u n i  1 9 4 8  d e n  Z w e i j a h r - V o l k s w i r t s c h a f t s p l a n  
zu beschließen und ihn der damaligen Deutschen Wirtschaftskommis­
sion und allen aufbauwilligen Kräften in der sowjetischen Besatzungs­
zone als Vorlage zu unterbreiten. Die Ausarbeitung dieses ersten Wirt­
schaftsplans war nur möglich auf Grund der Ausnutzung aller Erfah­
rungen der Sowjetunion. Bei der B e g r ü n d u n g  d e s  P l a n s  i m  
P a r t e i v o r s t a n d  d e r  S E D  e r k l ä r t e  i c h  d a m a l s ,  d a ß  d e r  
Z w e i j a h r p l a n  d e r  W i e d e r h e r s t e l l u n g  d e r  F r i e d e n s ­
w i r t s c h a f t  d i e n t u n d  d e n U b e r g a n g  z u  e i n e r  b e w u ß -  
t e n L e n k u n g  d e s g e s e l l s c h a f t l i c h e n F o r t s c h r i t t s b e -  
d e u t e t .

Es wurde damals die Deutsche Wirtschaftskommission erweitert und 
die Organisation der volkseigenen Industrie durchgeführt. Es wurden 
die „Vereinigungen Volkseigener Betriebe“ für die Industrie und später 
die „Vereinigungen Volkseigener Güter“ geschaffen. Auf dem Gebiete 
des Handels wurden die Außenhandelszentralen, die Handelsorganisa­
tionen, später die Staatlichen Handelszentralen und die „Vereinigung 
der Volkseigenen Erfassungs- und Aufkaufbetriebe“ geschaffen. Gleich­
zeitig wurde begonnen, mit Hilfe des Vertragssystems die Produktion 
der privaten Betriebe zu fördern.

Es lohnt sich, heute daran zu erinnern, daß damals, vor zwei Jah­
ren, große Teile der Arbeiter und des werktätigen Volkes sich noch ab­
wartend verhielten. Es gab viele, bei denen die reaktionären Auffassungen 
aus der Weimarer Zeit und der Nazizeit noch fortwirkten. Das fand
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